
Telde 
 
Allgemeine Info: 
 
Telde ist die zweitgrößte Stadt Gran Canarias. Die Randbezirke von Telde beginnen bereits 
am Flughafen in Fahrtrichting Las Palmas. Über 80.000 Einwohner, darunter sehr viele 
Fabrikarbeiter, leben in dieser Industriestadt. Auf linker Seite Richtung Las Palmas sieht man 
die Ruine einer alten Stierkampfarena.   
Viele Einbahnstraßen führen in das Gewimmel der Altstadt „Barrio San Francisco“, die auch 
das Zentrum bildet. Im „Barrio San Francisco“ kann man noch Straßenzüge finden, die auf 
das 16. Jahrhundert zurückgehen. Hier kann man auch die alte Pfarrkirche „Iglesia de San 
Juan Bautista“ (Johannes der Täufer) bewundern. Diese Kirche wurde Ende des 15. 
Jahrhunderts aus Vulkangestein gebaut und hat eine gotische Hauptfassade. Sie beherbergt 
eines der bedeutendsten Kunstwerke Gran Canarias: einen geschnitzten Altaraufsatz, über 2 m 
hoch und kunstvoll bemalt. Dieser ist über 500 Jahre alt und stammt aus Flandern. Auf dem 
Hochaltar kann man eine Christusfigur bewundern, die im 16. Jahrhundert von mexikanischen 
Indianern aus Maiskolbenmark gefertigt wurde. 
In Telde findet man auch ein berühmtes Museum, das „ Museo León y Castillo“. Das ist das 
Geburtshaus von dem spanischen Diplomat und Politiker "Fernando León y Castillo“ 
(geboren 1843) und seinem Bruder Juan, Ingenieur und Chefplaner des Hafens von Las 
Palmas, zahlreicher Straßen und der Autobahn. Ihr Geburtshaus beherbergt heute ein kleines 
Museum, in dem man sich über den Wohnstil der damals herrschenden Schichten informieren 
kann.  
 
Freizeitangebote/Sehenswertes: 
 
Museo León y Castillo 
Calle León y Castillo 45 
Geöffnet Mo-Fr 8-20 Uhr 
Sa 10-20 Uhr 
So 10-13 Uhr 
Der Eintritt ist frei. 
 
Für Strandliebhaber gilt es nach „Melenara“ an den „Playa del Hombre“ zu fahren. Hier 
tummeln sich einheimische Familien auf einem schönen, hellen Sandstrand. 
 
Einkaufen – Shopping: 
 
Neben der „Iglesia de San Francisco“, im „Telar San Francisco“, findet man die Weberin 
Banares Baudet, der man bei ihrer Arbeit über die Schulter blicken darf. Hier kann man auch 
schöne Webarbeiten kaufen.  
 
Unterkünfte: 
 
Pensionen: 
 
Pension José 
José Velez 18 
Tel. 928 69 90 48 
Kurzbeschreibung: 
in der Neustadt, einfache Zimmer, sehr sauber. 



 
Verkehrsanbindung: 
 
Busse: 
Es gibt Schnellbusse nach Las Palmas und normale Busverbindungen nach Maspalomas, 
Agüimes, Valsequillo, San Mateo. 
 
Info/Notfälle: 
 
Ärztliche Versorgung: 
 
Rotes Kreuz, Las Palmas 
Tel. 928 22 22 22 
 
Notfälle: 
 
Allgemeine Notrufnummer: 112 
(Feuerwehr, Polizei, Krankenwagen) 
 
Guardia Civil 
Tel. 062 
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